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Corona-Pandemie trifft die deutsche Wirtschaft hart 
 

2 Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | Angaben in Prozent | Quelle: Bitkom Research 

Wie ist Ihr Unternehmen bislang durch  

die Corona-Pandemie gekommen? 

Für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass Ihr 
Unternehmen als direkte Folge der  

Corona-Pandemie Insolvenz anmelden muss? 

Wir wird Ihr Unternehmen aus der  
Corona-Pandemie hervorgehen? 
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Sehr gut 
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Corona-Pandemie räumt letzte Zweifel an der Digitalisierung aus 
Sehen Sie die Digitalisierung eher als Chance oder eher als Risiko für Ihr Unternehmen? 

 

Basis: Alle befragten Unternehmen (11/2020: n=605; 4/2020: n=603; 2019: n=606; 2018: n=604) | Quelle: Bitkom Research 3 

Chance 

Risiko   
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71% 

…passen wir bereits 
bestehende Produkte 
bzw. Dienstleistungen an. 

Unternehmen reagieren auf veränderte Marktbedingungen 
Welche Aussagen treffen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie auf Ihr 

Unternehmen zu oder nicht zu?* 

Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | *Aussagen »trifft voll und ganz zu« & »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 

41% 

…bieten wir neue 
Produkte bzw. 
Dienstleistungen an. 

23% 

…nehmen wir bestimmte 
Produkte und Dienst-
leistungen vom Markt. 

45% 

…verändert sich unser 
Geschäftsmodell. 
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Als Folge der Corona-Krise… 
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…an Bedeutung 
gewonnen. 

…weder an 
Bedeutung 

gewonnen noch 
verloren. 

…an Bedeutung 
verloren. 

in unserem Unternehmen in der deutschen Wirtschaft

Digitalisierung gewinnt massiv an Bedeutung 
Durch die Corona-Pandemie hat die Digitalisierung… 

Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | | *Aussagen »trifft voll und ganz zu« & »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 5 

Unternehmen, deren 
Geschäftsmodell 
bereits digitalisiert ist, 
kommen besser durch 
die Corona-Pandemie.* 

70% 

Unternehmen, deren 
Geschäftsprozesse  
bereits digitalisiert sind,  
kommen besser durch  
die Corona-Pandemie.* 

65% 
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Defizite der Digitalisierung werden in der Krise deutlich 

27% 

71% 

1% 

36% 

60% 

1% 

39% 

55% 

3% 

0% 20% 40% 60% 80%

Eher als Vorreiter

Eher als Nachzügler

Anschluss verpasst
Nov 20

Apr 20

2019

Wo sehen Sie Ihr Unternehmen generell beim Thema Digitalisierung? 

Basis: Alle befragten Unternehmen (11/2020: n=605; 4/2020: n=603; 2019: n=606) | Quelle: Bitkom Research 6 
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Digitalisierungszeugnis: Unterm Strich nur eine Drei 
Wie würden Sie die Digitalisierung Ihres Unternehmens auf einer Schulnoten-Skala 

beurteilen? 

Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | Quelle: Bitkom Research 
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Die Corona-Pandemie 
sorgt für einen 
Innovationsschub in 
unserem Unternehmen. 

61% 
Digitale Technologien 
helfen uns, die  
Corona-Pandemie zu 
bewältigen. 

54% 

Durch die Corona-Pandemie 
werden wir langfristig die 
Digitalisierung in unserem 
Unternehmen vorantreiben. 

54% 

Corona führt zu einem Digitalisierungsschub in den Unternehmen 
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf ihr Unternehmen zu oder nicht zu?* 
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Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | *Aussagen »trifft voll und ganz zu« & »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 
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Anschaffung von Software

Anschaffung von Hardware

Aufbau digitaler Infrastruktur

Videokonferenzen statt persönliche Treffen

Tools zur digitalen Zusammenarbeit

Digitale Dokumente statt Papier

Nutzung digitaler Signaturen

Beratungen zur Digitalisierung

Einführung von Homeoffice

Weiterbildung zu Digitalthemen

Digitalisierung von Recruiting

Digitale Mitarbeiterevents

Neueinstellung von Digitalisierungs-Experten

umgesetzt

in Umsetzung oder geplant

Große Mehrheit der Unternehmen treibt Digitalisierung voran 
Welche konkreten Maßnahmen zur Digitalisierung Ihres Unternehmens haben Sie 

aufgrund der Corona-Pandemie unternommen? 

9 Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | Quelle: Bitkom Research 
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In der Krise fehlt es an Geld und Lösungen für die Digitalisierung 
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Was sind die größten Hürden für die Digitalisierung in Ihrem Unternehmen? 

Basis: Alle befragten Unternehmen (11/2020: n=605; 4/2020:  n=603; 2019: n=606) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 10 
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Große Unternehmen werden weniger durch die Krise gebremst 
Wie haben sich die Investitionen in die Digitalisierung Ihres Unternehmens durch die 

Corona-Pandemie verändert? 

Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | Angaben in Prozent | Quelle: Bitkom Research 11 
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Investitionszurückhaltung: Mehr als nur fehlendes Geld 

66% 

59% 

59% 

54% 

52% 

50% 

0% 20% 40% 60%

Uns fehlen durch die Corona-Pandemie die
finanziellen Mittel.

Wir mussten wegen des Lockdowns Projekte in die
Zukunft verschieben.

Die Existenz unseres Unternehmens war gefährdet,
wir mussten andere Prioritäten setzen.

Uns fehlt durch die Corona-Pandemie die fachliche
Expertise.

Uns fehlt durch die Corona-Pandemie die Zeit.

Uns fehlen durch die Corona-Pandemie die
personellen Ressorucen.

Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf die Senkung Ihrer Investitionen in die 

Digitalisierung aufgrund der Corona-Pandemie zu oder nicht zu?* 

Basis: Unternehmen, die ihre Investitionen in die Digitalisierung aufgrund der Corona-Pandemie gesenkt haben (n=181) | 
*Aussagen »trifft voll und ganz zu« & »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 12 
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96% 59% 46% 

Wir wollen die generelle 
Arbeitsfähigkeit unseres 
Unternehmens in dieser 
Krise sicherstellen. 

Bei der Digitalisierung wird über die aktuelle Krise hinaus gedacht 
Welche konkreten Ziele verfolgen Sie mit den Maßnahmen zur Digitalisierung Ihres 

Unternehmens? 

Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 

96% 

Wir wollen unser 
Unternehmen vorbereiten, 
um besser durch 
zukünftige Krisen zu 
kommen. 

Wir wollen die Corona-
Pandemie nutzen, um 
unsere Versäumnisse bei 
der Digitalisierung unseres 
Unternehmens aufzuholen. 

Wir wollen unser 
Unternehmen nachhaltig 
digitalisieren, um uns neue 
Geschäftsfelder zu 
erschließen. 
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Die Politik muss massiv in die 
Digitalisierung des Landes 
investieren, um künftige Krisen 
besser zu meistern. 

94% 

Deutschland hat bei der 
Digitalisierung den Anschluss an 
Länder wie die USA oder China 
verloren. 

83% 

Investitionen in die digitale 
Infrastruktur müssen die  
Top-Priorität für die Politik der 
Bundesregierung sein. 

76% 

Wirtschaft sieht großen Nachholbedarf bei der Digitalisierung 
Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu oder nicht zu?* 

 

14 Basis: Alle befragten Unternehmen (n=605) | *Antworten »stimme voll und ganz zu« oder »stimme eher zu« | Quelle: Bitkom Research 


